
Auswärtserfolg für AS Calcio 
 
Telegramm: Saison 2011/2012, 7. Runde: 
 
FC Gossau : AS Calcio Kreuzlingen 0:2 (0:0) 
 
Tore: 
88. 0:1 Misteli 
91. 0:2 Affolter 
 
AS Calcio: Oezdogan; Nüesch (85; Brandes), Pajaziti, Ecknauer, Halef, Meloni, Fall, Aygör; da Silva (60 Affolter), 
Plakiqi (80; Idrizi), Misteli  
Bemerkungen: Calcio ohne Keller, Häni, Sirjaric, Capuruso, Belardo (verletzt), Padula (abwesend); Angelidis 
(gesperrt) 
 
AS Calcio gewinnt dank Kampfgeist und grosser Disziplin  
Trainer Kastler musste aufgrund diverser Verletzung die Mannschaft wieder umstellen und liess zu beginn aus 
einer sicheren Abwehr agieren. Calcio kombinierte gekonnt und versuchte immer wieder die schnellen 
Flügelspieler einzusetzen. Gossau, bestückt mit vielen talentierten, jungen Fussballer, und drei 1. Liga Spieler, 
versteckte sich auch nicht und so resultierte ein offener Schlagabtausch.  
Torchancen waren dennoch Mangelware, da die Abwehrreihen meistens die überhand behielten. 
Mit einem gerechten 0:0 ging es dann auch in die Pause. 
 
Mit viel Kampf und Herz zum Erfolg 
 
Nach der Pause übernahmen die Gastgeber das Diktat, Calcio wurde vermehrt unter Druck gesetzt und konnte 
nur noch gelegentlich für Entlastung sorgen. 
Die Abwehr um Pajaziti und Routinier Ecknauer stand aber wie eine Festung und liess wenig zu. Obwohl die 
Kräfte immer mehr nachliessen, gab die Mannschaft keinen Ball verloren und kämpfte weiter und so wurde man 
schlussendlich auch belohnt. In der 88. Minute schnappte sich Misteli den Ball, tanzte drei Gossauer aus und 
schlenzte den Ball mit “links” in den Winkel. Gossau warf nun alles nach vorne und wurde mit einem Konter durch 
Affolter bestraft. 
In der letzten Spielminute konnte sich auch noch Torhüter Oezdogan auszeichnen. Zuerst wehrte er einen 
Weitschuss an den Pfosten, den direkten Nachschuss aus 7 Meter hielt er mit einem Katzen-Reflex in Weltklasse 
Manier.  
 
Heimspiel in Kreuzlingen 
 
Am 9. Oktober geht es im Heimspiel gegen dem FC Weinfelden weiter. 
Anspielzeit: 17 Uhr, Sportplatz Döbele 


